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Nach dem Strafrecht, das unsere Bundesväter anno 1934 geschaffen haben, sind drei
Monate Gefängnis die Höchststrafe für nichtbezahlte Bußen.

Zwei schwere Nummern, H. und F., wurden neulich wegen Kaffeeschmuggel zu einer
Buße von je 460000 Franken verurteilt. Für diesen Betrag müssen sie also im Nicht-

beibringungsfall drei Monate sitzen.

Drei Monate für 460000 Franken!

Drei Mönet hocken F und H

Auf Koschten der Helvetia
Und loben sie und preisen sie

Und schparen Chlüder wie noch nie

Und haben überhaupt ganz Bern

Und unser Bundesstrafrecht gern.

Vin Mousseux
et Champagne

La plus ancienne
Marque suisse

Frecher Kindermund

Die Grofjmutter droht dem vierjährigen

Jürg, sie sage «es» dem Vater.
Jürg: «Säg Du miir blofj, was häscht
Du dervo, wänn ich s Hinder voll über-
chum?» WB

Goutieren Sie
meine Küche und meine
mündigen Weine l Sie werden mein

ständiger Gast.

Rest. Kaufleuten, Zürich
Pelikanstrafje 18, Ecke Talacker
H Telefon 251405 Hans Rüedi

21


	Frecher Kindermund

